
; v,

,4eHÜ Ä?. Offiziell Anzeten.ch sie vermieden werben soll, f Der hoch

fikd Vuch 'ekn'ichtzbüU sippl 'HHteutwBechefxunge
.Südlichc LcWsDcrWcrungs-Gcscllschas- t.

.

' I n c o r p o r.i r t ' durch bie,' 'anl 11 k-- rii
vesetzgevungett ,vyj Tennessee und Kentncky.

s

'HanpNOfften, f;.h' Mempbis, Tenn. " ' Louisville, Kh7

aeblich dur
soadenrslf
dender Eingriff . in . bie persönlichen
Rechte und Freiheiten des Burgers'
pie 'berauben uns zunächst! uVi bt n

sieb eu tn ."e H rx
Freiheit, indem sie uns dieselbe an
einem Tage der Woche nicht zugeste- -

hen. Dulden wir das, so dürsten die

übrigen sechs Siebentel ebenfalls chald

in die 5uft geblasen werden. iDitl

,.!
-- ?5?Dapital Stock dieser Gesellschaft ist 20,0V0, eingezahÄ

und sicher

9 "

OVrof ent !MtittM(itl lrtttmätt- ' ' o '

HstüutiMewährt unstmböiqat.D Die'k ompa'ni ertheilt Plin in alle aemshnlichet, Wetten, die bei LkbenSverfich in.. . ... . ., . . .ithr i mmh UimA n aiU-.- . rÄ.-- dr r.:L n :..
Räch dVr,weit .j "

ÄÄÖr M" T8'"" &Wtt in 1" itanUn t,n '
bitrlaU6"l0" -- ö.h ung. f Fahrzeugen

Dividenden der .ekellsch llst werden all' alle lebenSlängliien Police, auf ttnen drei
Ztmacht sind, ZSHrNch rklSri; ei anderen Policen, auf denen die Sinzah.ung ,mei Drittel in Gei und einSttttei auf Kredit geleistet wird, ertvar.et man, daß nach
vtdndeHitgt d.',

vxnj ejooumg einer teveuslangnqen Poltee,
geben wurde, verlangt wird, so wird mir ein Not aeg.en diese Police eingehalten wrrden

Wenn die Kabluna ei jei)i jahritze Nolice. a 't tneMitt mmm nenrh.n mnrkm.
ehnttn BersicherungHZahreS verlangt wird, so werden

hfl marrM
Geld'Dtoidenden können, wenn gewSnslt, zum Ankaufe einge,ahlter Policen verwendet mrden: tarn

retsptel, wenn ine Baar Dividende im Betrage tztX an et e Person, 3 Jahr alt, e klärt worden, s
würde d,e es ll chaft ei. e eingizahlt Polir v,n $250 (girtt Gesundheit vor usgesetzt) ertheilen.rine Sitra-Zahlun- g stir Frauen, verhnrathete unter As Jahren ausgenommen, welch, n Pro eent
(der Hz an ,em Pl00 berechnet wird.' Sine von y Proceet wird bei Maschinisten, Feuerleuten und Bremser, bei EavitSn?.

lerkS, Maichiniften nnd Steuerleuten auf Dampfschiffen Procent berechne: aber Eondukteure von Eisen
bahnen fi,d ausgenommen.

Die Eirculare der Gesellschaft geben auifllhrlicher Aufklärung.
Beamte in Memphi, Ten.: . 38. McEarn, Präsident; R. . Brinkle und Sam. late. icPr :

?L IS 4. .. . . u am f . . . 'j . .... rr , . .... . , ... . '""I v vumihh , vmi muif, scviciut, xo, 3noc.i5, Tcijcnocv enetci AgNt.
Beamte in y.: . C. Spencer, Präsident; J.Frq Lawrence, Bice.Präsid.nt: .S. Soda.Lcha,eister; ..Hoxkins, SeeretSr; S.B. Falkenburg, reifender Seneralgent.
LE Zeig?ffice: R. So Ehen-- , Straße, Rafhoille, Tenn.
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No. 7 : Cburch

ier- - und Wein-- S a l o o n ,
Zum freundlichen Keller,"

' '
Ro. 7ö Church Straße, No. 76,

- Ich empfehle . meinen zahlreichen Freunden und Bekannten meinen
allgemein bekannten "

fdrl - , i ;t - ... ;

Salopri 3urn freunöUtfjen Mcr".
Wie immer' so werde ich auch in

Bier, welches nur im Markte zu haben

'w'f-s- T 7.6 Ehurch
Mb SM

MMelsoir E.BIersch. Adnlp Vison.

Warles MeMn tu Gp'4

Reetisizirer undDestillateure.

l

Importeure
n . i.

FeinenWeinen, BrandieS, Liqueuren, Tabak, Cigarren, je. je.

KM - ,

M 00d,
Wholesale und Retail Händler in

Spezeretey und Familienvorräthen

jr y in bem wohlbekannten alten Stand

No. 18 (alte No. 43) Union Str..
Nimmt sich da era,töaen. keine Sönittm nh

lern Hublikum mitzutheilen, daß er vorbereitet ist
ihr Bedürfniss besten zu befrietigen mit einem aui
taojjiitn orrarye auer veriqteoenen, tn die Sve

zeretenlinie gebörtgen Artikel ,u ungewöhnlich ie
drtgen Preisen, da da Motto de Hause ift: Schnei
ler Verkauf und geringer Profit mit dem Wunsche,
allgemeine Befriedigung zu gemkhren. Ebenso ftin
igi rr rr Puoiiiiim seine u ro gentur

Julius 3. Wood u. Co's.,

Perlen-- , reine u. Glanzstärke
an, welche von Denen, welche fis probirt bab,n, f,i
de besten ertnirenden Artikel anerkannt wird, ebenso
für

ÄoWsMüstcrw
ffabritirt i Rem Vork, in ausaedebneftem MaKe

von der Ver. Staaten egierung gebraucht und von
Alle anerlannt als den Lorrang tn diesem Lande be
hauptend.

unrage au,gem?rkn Maaren frei von Eom
misfionsgebühre abgeliefert. mz6 3

Armistcad & Woods,
Wholesale und Retail Handler in

Gewöhnlichen nnd fernen Groceries

No. 31 Public Square,
Nashville, Tenn.

VorrLthia und tu verkaufen ein ollliändiaer. man
nichfalüger und frischer iijorrath von getröhnlicheitund feinen Spezereien, einschließlich Früchte in Zinn
büchsen, Eingemachtem, importirten Liqueuren, Ei
aarre,i nd allen Ärten von Svetereiea iiir Saue
brauch. mzlb3M

itei Co.,
Whol efale Auktions- -

. unby:

Commisstons - Kaufleute,
No. 3 Südseite Public Square,

Nächstes Ha zu Berr u. Demozille' Apotheke.

Ersuchen Verkauf um Eonsignme von Dr
Good, Et efeln, Schuhen, Aleidern. rocerie. Eisen
uud Siablwaaren, Porzellan, Varitte, Ebina u. s. m.

Versender kSnnen auf rmnvte und treue Bestellung
der Eonstgnment rechnen un ebenso aus sofortigen

ertchl von erkaufe.

S3 Besondere Aufmerksamkeit wird
auf Verkäufe außer dem Store gegeben.

jnll

Feine Kleider.
-
'M.

csr S e r b y.
No. 39 College Straße,

m obrn'Ttekmerkl.
Hat soeben einen seinen Vorrath von

Frühjahrs- - nd Sommer-Kleider- n

erhalten, der z den billigsten Preisen verkauft wird.

Gcfchästsanzüge !

Gcschäftsauzüge
nd alle Artikel, die zur Kleidung eines Herrn gehÄ ei

zu niedrigeren Preisen
als jemals zuvor fferirt.

CÄLL AND SEE.

N. Derby,
No. 59 College Straße.

(Im oberen Stockmerk).
i4SN pp

Schnitt Waaren!

ry Gooils.
Billig! Billig! Billig!

Große Reduktion in Sommer-Waar- e.

John Gilgan u. Co.
Wünschen ihre Freunde ,u inkormire n, daß sie innerhalb zwei Wochen den Rest ihre

Somermaarenorrath zu 9tro Jork Vreise au
verkaufen wollen. Ladie, die billige und moderne
Waaren zu kaufen beabsichtigen werden es in ibrein
Interesse finden im Handelsvalast (?AILkAIALi:) Ro. 72 .Nord.Eollege Srraße vor,,
sprechen. - John Gilgan u. So..

junA IM " 72 Rord tlollege Straße.

Geschäftsvcrlegung
und

Ausverkauf zu New Aork
Kostenpreisen.

mftt u. wros.
sind nach

No. 2 Nord Cherrystr.
zwischen Union u. Church gezogen.

In Folg ine Z irmetimechscl vfferire pe ihren
großartigen vorra von

ute. emoen. erreni?i?rove- -

artikeln,. Stiefeln und Schuhi ic,: zu New Jork Kostenpreite.
Große Opfer werden für Wiederverkaufe! nd Par

tieneinkäufer angeboten.

Lande u. Bros.
No. 29. Nord Cherry Straße.

ju m ?

Nock City
Schuh- - xi. Stiesel-Lade- n,

MM Austin, -

9lo. 124 Nord-Colleg- e Str.,
(gegenüber Sa? Straße),

Nashville,. . ..Tennessee
t3T 6in voller Vorrath selbstve-

rfertigter und östlicher Arbeit stets an
Hand. (

Französische Kalbleder Stiefeln
auf Bestellung angefertigt. miA 1

C o st a r S
berühmte

Buckthorn-Salbc- .
Schnitt, Vrandmunde, Evntufionen, Wundfix reb, ebrochen Brüste, kranke Warzen

blutende, blind und schmerzhafte Hämmorrhotden,
scrvfulöse, faulende nd üdeleriausend Audrüch.
Ulcer, Schwellungen der Drüsen, Aubrüche, Hau
krankbeite, Stingwurm, rtitze, Leichtdorn, Bubone,
Ehilblain, ic, Aufaefprungene Hände, Lippen, tc.,
Bssfe on Spinne, Infekten, Thieren .

ZV isten ent. et und H Größe.

Jläy g erkaufe bei allen Druggisten.
S?Nd bei enrn . oar. Devot S

Br,aowa,Rem Kork.

Aufgepaßt !
. S e t l i f s, Buchhändler und KeitunaSverkSuker

im Lolnmercial Hotel, hat stet eine Auwahl Schreib
ate ialen unddetfchAin,n,enorräthia. Ebenso

deutsche Rooelle nd Erzählungen. Die Denneffe,
Staat,eitung liegt bet i, m ebensall zum erkauf

Eny r nimmt "mnruaiea currency" tt
Zahlung.

ap ii

Belohnung!
mm,: v
MilliamG. Brownlow, v

Gouvernenr deS Staate ' Tennessee.

An Alle, die Diese sehen, meinen Sruß:
Da es mir bekannt geworden ist, daß ein ikwisser

Jam, vi un etn gewtyer William rooks, an
geklagt, einen faulen und ichimvfiichen Mord am 14ten
Mai 1867 a der Person de Presto Huff 'von n
,erem ouni genrre oegangen zu yav n, sich u
den Hän'en der Gerichte durch Kirnst aerettet daben.

Nun, deiha kfettr ich, Wm. S. Brownlow, ou
verneur, wie ooen ermaynk, ra t der tn mi wohnen
nende Wacht und Autorität eine Belobnnna von

me Punverr un Auntzig ouars trgen etnerPer
fon rder Personen, die die besagten Piles und Broais
ergreisen und sie an den Sheriff der Jai or unser
collnto Dickion ablieser. , da iSaechuakeit auSae

rrvrior. oen möge.

.Beschreibung:
,Qrin&. ... .. 3?iijft iti .fniA iT hnrfi 0A CVaK. all mi.t.mvw v k, " 0"fib Pfund, ist comxact gibaut, bat ein rothgekleckte

Geftchi. hohe Backenknochen, bat einen wilden Blick,
wenn man zu ihm spricht, dunkle Hai?, in Narbe
an der Stirn, durch die Explosion rtn Rkvowerlaufz
verursacht; alS er zuletzt gesehen wurde, trug er inen
?nnq ran roth aeivrenkeltem Wollen'.

William Brooks ift etwa S Fuß S oder S Zo groß,
hoch gewachsen, delikate Gesichtsfarbe, rothblondes
Haar, blaue Augen, kurzes Kinn, spricht kurz und
rasch; wenn er gebt, wirft er seinen ovf zurück ; r
wiegt etwa tö Pfund. AIs er zuletzt gesehen wurde.
Hilf, er arsies aat und arr.

gurn tfcugnin ylerrur yaoe tea me,,
,Ramensunterschrist aese:t und besobMM len, daß das aroße Staats Siegel
attachirt werde. So escheben im e- -

SWS gvanement zu aftzvme am s. age
e, Juni i.W. S. Brownlow.

Für den Gouverneur
.J.Fletcher. StaatSsekretSr.

jull 10 .

Proklamation
des

Gouverneurs von Tenneffee.
Staat ?naessee )

E Z ü t i v Departement,?
Rashville, den 12. Juni 1867.

Da die a am 8. Mär IM in
Gesetz passirte, dessen 3. und 4. ektion i de folgen
den !Krte und Ebarakirren ver at sind, namliid:settn. sei e serner veiqwnen, a te
in Davidson Eeunt? früher unter dem Wahlgesetze
vom 3. Wai 1K66 statt fundene Regiftrtrung hiermit
für null undnichtig erklärt sei und ift und Niemand dr
rechtigt sein sou, straft eine unter besagter Registri
runaa-Soestclt- ten Eertiiikate u stimmen.

Sekttou. Sei e ferner beschlossen, daß die
Bestimmungen dieses Gesetze sich auf jede andere

outt y erneaen uen, en nco zur tteoerzeu.
gung des Gouverneur herausstellt, daß Betrug nn
llnterschleis in dir R aistrirun von Etimmaebern
tn solchen Eountte nattaeiunden aven un er
Gouverneur fo solche Thatsachen veröffentlichen und
besagt Registration durch Proklamation annulliien."

unö va tur ueoruaun ve iuverners u .aae
' ekommen ist. dak Betrug und Nnterschleife in der
steai,irrung rer rtmmgeoer tn unierem .antu

lies attaeiunve oaoen.
' Deshalb nun fetz ich, William G. Brownlow, ou
verueur de Staate Tennege krat mir überrrage

er Bekuzniß und im Verfolg der mir durch die oben
ermähnte 3. und 4. Sektion d Se ehe vom 8. MSaz
1867 au'trlecun Astislen, aäntlich aus die Sei! und
ertläre für null nnd nichtig alle bisher in de Eounth
Eile stattgehabte Registrirunq.

jjum eugni yieriur oaoe ico vter
unter meinen Namen gefetzt und be
fohlen, daß daZ grose Staatsstegel arIE) lachirt merke. So gefchehen m e

vartement in der Stadt Rashville an
dieiem 3.' aat de Monat Juni

1807.
Durch den Souvernn - - -

W. G. Brownlow.
,A.J.Fletch er, Staatssekretär.
junl? ium3n.

'.Proklamation
" de

Gouverneurs von Tennessee
Staat Tenneffee,

Ezecutio-Departement

Rashville, den lö. Juni 18ö.
' fca die Senkral Verftrmnrlung am 8. März 1887 ein
Gejetz paffirte, dessen 3. und 4. Sektion den folgen,
den Worten und Etzarakteren berfagt find, nämlich :

Sektion 3. Sei e ferner beschlossen, daß di
in Davi,son Eounty früh unter dem Gesetze om 3
Mai 186 stattgefunden Registrirung hl mit für
null und nichtig erk,ör sei nd ist und Niemand be
rechtigt fein soll, rast eine u er befugter Registri
rung ausgestellten Eertifikate zu stimmen."

Sektton 4. Sei e ferner beschlossen, daß die
Bestimmungen diese Gesetze sich auf jede andere

ounty.difeS Stasi e erstrecken lallen, wen e sich

zur Ueberzeugung le Gouverneur hetauftet!t, daß
Betrug und Unterfchleif tn der Registrirung von
Stimmgebern in solchen Eountie stattgefunden haben
nd der Gouverneur soll solche Thatsache veröfteiitli

chen und besagte Regiftranon durch Proklamatio
annull reu.

Und da zur Ueber,,ugvng de Gouverneur zu Tage
gekommen ist, daß Betrug und Anterschleise in der Ne
gistrirung von Sttmmgedern ' in unserem Counto
Warren fiattqefunden haben,

Deshalb nun fetze ich, William G. Brownlow, Gou
verneur de Staate Tenneffee, kiakt mir übertrage
ner Be ttaniß vnd im Verfolg der mir durch d e oben
erwähnte 3 4. Sektion de Gesetze vom 8. Mär,
1867 oufer egten Pflichten, gänzli aus die Seite und
erkläre für null und vich ig alle biher in dem Counto
Warren stattgehabte Negistrirung mit Ausnahme der
welche bereit gehalten worden ist oder ehalt wer
de wird von dem Negiftingskommiffioner, welcher
am 7. Juni 1667 unter den Bestimmungen des Gefetze
aom 25. Februar 1W7 betitelt: Ein Gesetz zur

und iilmendirung des Gesetz, om 3. März
1866- - eingesetzt morden ist und Niemand in dem be
sagten Eount srll zur Abstimmung berechri t sein auf

raft eine Eertifikate von einem unter den Bestim-munge- n

de ejetze om 8. Wär, l&äfi eing setzten
Evmmisfionner.
, . , . . - Zum Zeugnisse desse hab ich meine

. , NamenUi,ter,chrift hierunter gefetzt

ti k und befohlen, daß da große Staats
'

" ! Siegel attachi t wird. So geschehen im
Departement Nafbvill am lg. Tage im
Monat Juni A . 1867.

Für dn Gouverneur: i"W. S. Brownlow.
. I. Flelch er, Staat! sekretär.

junl? ämmm3m

Amerikanischer Schützenbund
Allfällige Briefe an daS Central-Comi- te

mögen adrefstrt werden : .

&UEB1C&8 SHAEPSH00TEE3 S0CIE1T,

BOX. 5846.. NEW YORK
fcbSbu

"Preß u. Times"
(täglich und wöchentlich).

Die ift da einzig loyal Blatt, mit Ausnahme der

Staattzeitung, welche in Nashville hcraui
gegeben wird. Bon allen hier erscheinende Blättern
hat e di größte Cirkulation nd ist e da offiziell

Organ de Staate. Ei hat ein groß Zirkulation
im Norde sowohl all auch im Süden und Geschäft
ieutr rönnen kein bessere AnzeignMedium finden

Da täglich Blatt enthält die letzten nd ollftän
digen telegraphischen' Berichte von politischen und
kommereiellen und allgemeinen Reuigkeiten. Di

Lokalnuigkciten der Stadt und Umgebung werden
ausführlich derichl nd tn id zgtnncht nimmt die
se lattden rstenRan unter den hiesigen Zeitu
gen ein.

Di Ereignisse de kommenden Jahre werden von

Interesse sein. Neberall ist da Land in Susregung
und binnen Kurzem werden di wichtigste Leben

frage rörtertund entschieden werd. Wir wünsch
daher, daß un da loyale Volk in dem kommenden

Wahlkampfe mit allen in ihren rSften stehenden
itteln unterstützen mögen, nd unserem Blatt in
ede kleinen Dorf der Flecken im Staate Berdrei
tung , geben. 'In Zukunft, wie da w der Bergan
genheit geschehen, ird da Blatt der ernstliche Ver

heidiger der Ideen und Prinzipien unsere gegenmä
tigen ngresj sein.

Unser Job'Room ist in jeder Hinsicht ollständi
eingerichtet und wir können an Schnelligkeit un
Niedlichkeit nicht geboten werd Perjonen, welch
Drucksachen ausgeführt habe wollen, können fioZ
aus excellent usführung gegebener Aufträge zu den
billigsten Preisen verlas;.

man dressu .

Preß and TimeS Co.,
o 3 lorth Cherry Stre,

ashoiN ' Tenneffee
1

BeachtungSwerth.
He nen cciden, Arbeite werden i der Dr

ckerri der Tenneffee StaatSzeitung angefertigt.

Empfchlnngskarten,
Bill Seads,

Constitutione sür Vereine, ,

PosterS.
Zettel . s. w.

in
eutfch sowohl als Englisch.

Office : o. K Public quare.
im Zlen Stockwerk über Berr,' Buch laden

General'Agentursur

P h i l a d e l p h i a
von

F. T. Loes.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich allen eschäst

leuten zur Besorgung von ütufträgen nd Bestell
ae an hiestge Fabrikanten, Großhändler, kroguisten,
Sisendadn und Dampfschifs'tiompagnten, Feuer,
und iebnVerstcherungefkllfchaften u. . m,,

n ist bereit auf alle geschäftlichen Anfrage AuS
kunft zu ertheilen nd Uectine zu besorgen.

?. X. tot,
all IN 244 Rord Fstnft Straße, Philadelphia.
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Montag, I den 26. BugnS 1867- -

Die Sonutagsgesetze.
OfJ'l.j

. unsrer Republik mit ibrem.' eiuig
reäen. öffentlkcben "Leben lieatdem

, Zvolke, ffets eme wishyge Frage :vor
welche wegen lhrer.Wlchtlgrelt aus oie

.tiLies. :f--i- -T
rr:-.:i- r-

' ffUtlVlIltll' JVyWW HMV t VIIJIWfrH
Verhältnisse deö Landes zur Entschei-dün- g

drängt
' Wir hatten die.Reutrs- -

, luatösrage unrer'Washlngton, o,e
i Fremdengesetze unter Adams, die tab

lirung monarchischer Regierungey Äs
d :rn

'
amerika nisch du ' Contin ent unter

Mönroe, die Banki und Rullisica

tioussrage unter Jackson, die mexika- -
. nische unter Polk, den Knownothin- -

ni8nit& imi 'SRiVr l'm)l nfllifi. !
tV tltMV Mlltkk IfriVfrVV, MIIV V Vt ftfc

Secession unter Büchanan und in
coln.

' '' iV.-- ' ' 6':lf

:.. ü Gegenwärtig macht sich diV bön pu
': ritanischen Muckern angestachelte Sab

t.iC N .J. i Tl...... ...i, i.-..- ..

tysrrgung yciiciiy , Hiii; ui)it,
wenn nicht alle Zeichen trugen, in tut
zer Zeit gewaltige Dimmensionen an- -

..

ticuieii. itiuic jiuyc vto jtuyc,
. . nicht ; der Präsident mit semenber-7zweiselt- en

Sprüngen und Winkelzü-- 7

gen. Er gehört zu den politisch Tod-- ..

ten. ' -
.

. Da es nun Pflicht eines, für .Auf-klaru- ng

thätigen Blattes ist, sein Le- -,

1 vom einen AUsraucyen emer zoicyen
. wichtigen Frage bis zu ihrer endlichen
. Lösuna stets in'Kenntnib tu erbatten.

e- - . y iiuH.iiL .'"iAt'iti,
. ., o wouen ro ii niqr versäumen, oxeieioe

mehrseitig zu beleuchten. Es ist eine
alte Erfabruna. da wobltbätiae Ein

" Isx. n ,, i. ... .,,Z1UZ
rikyiungen m ourgernogen jeeoen von
solchen Classerr' deren WöenzMät
aus "eigenem Verdienst, sondern ans
gewissen, künstlich geschasseneni Privr
legien beruht, in einem1 selbstsüchtigen

' '
.

. 'j L c r i ; Wfc rf
Kiinur Dprorpnr nn inrn nnmen a.: : iii-n-r.- r --

vatvortheil ausgedeutet Werden.', Eine
solche wohlthätige Einrichtung nun ist
unser Sonntag. Es ist ? gewiß höchst.

- vernünftig, daßdie Menschen nach
einer gewissen Anzahl von Mrbeitsta
gen einen Tag der Ruhe und Erholung

"widmen, ebenso, wie der müde Wände-r- er

nach einem beschwerlichen ' Weg in
der Sonnenhitze sich nach eine kühlen
Ruheplätzchen sehnt wo er die' matten
Glieder ausruhen und sich zur Weiter-reis- e

stärken und erquicken kann.., Das
ist die dem Sonntag oder,wie fnrni
me Leute lieber hören, dem Sabbath
zu Grunde liegende Idee. ' Allgemein
hat man in der civillsirten Welt und

. auch bei den Muhammedanern den sie-ben- ten

Tag dazu bestimmt und nur die
französische Revublik machte davon eine

temporäre Ausnahme, indem sie eine
.:c.-.t-i. 4.:.wiii vvui .uyin ciuU4iic, vif

sogenannte Decade, welche aber nie
den Beifall des Volkes aewnden bat
und von welcher Tallevrand, witzig be- -

, merkte, die Decade habe zwei unbesieg-bar- e

Feinde und diese seien der Bart
und der Hemdenwechsel der Handwer- -

' " .Ut.- -
!

Aber nicht blos ein körperliches
bärenhäutiges Ausruhen soll der Sonn-

tag sein, sondern die durch ihn gewährte
freie Zeit soll auch Gelegenheit geben
zu einer höheren Geisteöthätigkeit. Ob
diese nun in der Kirche, zu Hause oder

- in GotteS freier Natur geübt werde,
daö sollte billiger Weise ein Jeder dem

. Ermessen seine? Rebenmenschen' an- -
beim stellen. Dann aber ist wohl
nichts natürlicher, alS daß der fleißige,
die Woche über an sein Geschäft gefes-fei- te

Arbeiter den Sonntag als einen

Tag der Freiheit begrüßt, dahin eilt,
wo er gleichgeßnnte, ?. liebe Brüder
.

'r c.v m. e x. A

utiumiii(ii iiivci, iu uui iiucu iui
und in froher Umgebung die Alltags- -

svrgrn rinmut uocyuitrt mnn. 47iciii,
das ist Sünde! rufen die Mucker.
Der Sonntag ist ?ein Tag der Frei-ke- it

und der Krboluna. er ift t'm Täh
der Zerknirschung, der Demüthigung,'
der Reinigung von. unseren Sünden !

In ihren blöden Augen ift nämlich der
' Sonntag rlne Art Waschtag, an wel-che- m

wir unser sündige? (?) Herz ei- -,

nem durchgreifenden Reinigungsprozeß
unterwerfen müssen! In den, Augen
eines Muckers sündigt der Mensch ja
fortwährend, sie selbst freilich jeden- -

falls, wie in allerneuefter Zeit die zu

Tage gekommenen Schandthaten per-schied- en

ReverendS deutlich genug z

beweisen scheint. Vergebens wird man
sie aus das erhabene Beispiel und die

Worte dessen verweisen, dem sie,' ais
dem Gründer der christlichen Religion,

4
zu svtgen vorgeven, ne meroe xers
hundert Sprüche und Bibelfiellen bereit
haben, mit welchem sie ihtt' selbst

und mit denen sie zu beweisen
suchen, daß der Sabbath heilig gehal-te- n,

das heißt nach ihrer .Borschrift
verlebt werden müsse.i ' - '

;.. Die . vorgeschlagenen puritanischen
'

Sabbathgesetze nun sind nicht nur totdi
unpraktisch, weil sie gerade das Gegen,
theil von dem herbeiführen, was an- -

?,j Sn.Ärtiss hatttz in Pflanzer' in
eiiier lWoche WorrÄhe im Werth von

mel)reren tausend Dollars am Missis- -,

sippi aufgestapelt. Noch hatte er sich

keine halbe Meile weit vom User ent-fer- nt,

als daS Land hinter ihm mit allen

dausHbesiMenVori!nthi inden?
Mhen des-- MississipK verschwand l

eriIU'U Äst ,UÜKppSiiMSdi- - - - I

Reelkoot.See ist bodenlos. Vor den.

MKöenZöiMre I8s2 tjl frM fc, .
Witfet UNttKndlltiefeiaft-!- .

200-f?sfr,fm?-

statische. feichen undrT-ieftg- e Sleainor.en..

Vielldersanke? den See ind ihre
böcksten 5iweiae besinden: iiAÄochtisl
unter der Oberfläche deS wunderbaren L
Seesi sUeberall in der Umgegend von
New Madrid, Missouri 5wo die denk--

jKurW tLnsit idkoio
, liegt), deuten

uiizähl,ige Anzeicheii. daraus hin,-- daß der

"gewaltige Stroin einen unterirdischen
onnP yar.

13ilftffl r
-.- .Sobald .in Paris ein Omnibus

dievorschriftSmäpige'Zahl von.Passa-- !
gieren' aufgenommen hat, wird hinten
kauf 'dem Deck! desselben ein Schild mit
dent Wort Comptet" aufgesteckt.

' Gn
Aufhaltender Amerikaner

warc"eutschHossen,Z '.Leine btt vielen
Sehensmürdigkeitenier Weltstadt un- -

gesehen,juassen,' und glaubte dies am
seichtesten. rt,ig Dringen zu können da.
onrcy, oavxr na) oer nach oen verschie-dene- n

Richtungen gehenden OinnibUsse
AMeueI fÄnr Reiseberichte nun

si.ydet. sich der. folgende-
- PassuS: ' ,Jch

Ihabe: viele Denkwürdigkeiten 'gesehen;
konnte Dber nicht nach Complet" kom- -

L,mtn'S)iätt Ort. ift fanderkar-rw- s.

iviro,"muß insbesondere Anziehung-asHstde- n

dlkkn-Zed-
er

dorthmab- -
gehende mnibus. ist voll von Passa- -

giereii.

iyt Man Wricht in Paris diel ' von

Ersindung,
?Zer eines G ist Meters. Mit Hülfe

eines sinnreichen Instrumentes war man
Mfchon dahin,gelangt,den PulS ein'deut

"MtS BNdzinet dttschieMSMIage
zncynen zu laen. as tt ar .nur.em
AusgangstnitLPr
College ae France dehnte dieses Su- -

ifitntteiet aus, und durch eine' Reihe
von .Versuchen wurde erzndeVnts
Deckung gefuhrt,:,.daß bei dem Menschen
wiebei den ThitteN im Falle einer Ver

gi5der Essenz deö MKNgmäß,
daS Klopfen beS Henens sich nach seiner
Beschaffenheit' .Bildung verändert.
D'e großen.Folgen, Kieser Entdeckung

zMsse KMtbegreifen . Man arg -- .

i&S t&W&W' AuMeW-- '
vet statt' nndöalm'tto'cülirt man einem

Thiere'bis jetzt hat man sich zu die- -'

fer Operation" alllmein desSrosches
bMent'Zanz Kleine' Mengen der

....MÄ'ÄMWllgen deö Opfer
esn Msdam'. zeichnen fichLmitHAße

"öe aglichen''JnfrumentS die Puls-schlägec- nd

Konvulsionen. deS Frosches
mit Unterschieden, welche berechtigen zu
sagen : ES findet sich hier zuverlässig

'Strychnin, Arsenik, Digitali u. s. w.

--???apsn . europalstrt ych zuse.
f

:hends. AlS der britische Gesandte,
Sir Henry Parkes' Anfang Mai,i.

TrTi.A mitJtiH-'J- .

,uiu un unii uimii zur jiiuuiuu
dienz. zugelassen wurde, ward er mit
eineitt ganz nach französischer Weise
zubereiteten und servirten Diner.über.
rascht; auch da ganze Tischgeräth war
äusröpHschen Fabriken. Der Tai-Ih- n

inafyU selbst den Wirth und scheint
sich ier Gabeln und Messer so geschickt

wfeine Gäste bedient zn haben. Nach
beendetm''Mähl wurde ebensallSeu- -,

'.ropaisch getoastet. Der Taikun trank
liti Gesundheit der Königin Victoria
und des Gesandten, ' der Gesandte bit
seinige.-- , Schließlich begaben sich Wirth
und Gäste'in ein anderes Zimmer, wo
der Cäffee eingenommen wurde Beide
Zimmer waxxn. ganz europäisch mobkirt,
P'tvf Boden deckten Brüsseler Teppiche,
die Wände waren mit Tapeten Blv- -

junw Vögel darstellend, bekleidet.
Ln'öeAl.öffentliche'n Empfangssaal

war alle? japanesisch. Der Taikun ift
ein Mann von mittlerer Größe, sieht
hübsch und sehr , intelligent -- auö, hat
glänzende Augen und "eine sehr ang-neh- me

weiche Stimme. Ganz wie der
englische! wurden auch der amerikani-sch- e

französische und holländische $ci
sandte empfangen.

Außerdem verdient dabei bemerkt zu
werden, daß jetzt in den, japanejischen
Schulen die englische Sprache alS

eingeführt ' ist nd
daß dieselbe überhaupt in Japan merk

würdige Fortschritte macht.
i

Zur Beacktung für deutsche
Erfinder. "'

Die Patentgesetze der er. Gtate,
nd nleitu gen fllr die' Erfinder, um sich Patent
u sichern, sind in u format von unk n deutscher
Sprach he ausgegeben, und den au lie vtrfandt,
welch darum mul ch der schriftlich einkommen.
Patent aus neue rflnonnge rn von un sozne

nd pünktlich besorgt Jniormatto arart.
Man adresstr BSuan . So.
fr 3 37 Park SIm, Kns Dorf

Hoiel Jegel.
R 0.4 4 3D fl T c l h 9 tsna ße

' (jwifcho Sreabn' d Hoboken Ferrtz),

..t...x. "lNewVork.
Obige, fintUch hergerichtete oi(, seit lang,

Jahre dem reifenden Publlku bekannt und unmU'
!.reibak'a nllrn ifenbahnhosen und rfche,

Damvffckitffilandungen tltnn, ist hiermit unter Z
sichernna reellster edienung, heften empfohlen.

Eharle Henrichseu.
mfi I3i igenthü

V,'

i '

angelegt.
V

ntr k.... ,,kr,,,. MMi...ai...v....v... .vtlil w llif UU( .!

drei Zahlungen die Schuld durch den Profit bei D
T ...

auf welcher Noten a Theil der Ewiablunaen a.' 'j

vor dem Ablauf des
nur ,wei der Noten gegen ein solche. Police kinge

Frank E. Perrin,
SeneralAgent

Straße No. 7

Zukunft mich bemühen, stets daö beste
ist, aus Lager zu halten.'

Jobn Nitter,
Straße SU. 76

Zum freundlichen Keller".

BONDED WAREHOUSE

. Händler
in.

Agenten

Laver's dest 'WAiske)'.
nd Nr, 8 S Obere L- -e

h v i l l e, T e n n e s s e e.

, . General Agentur
tut or . Ö

L Bremer und Hamburger8
Wost-Dampfschissahrt- s-Z

L i n i e u. ,

Wöchentliche Verbindung mit
- Deutschland.

Packetbeförderung nach Deutschland .F
. Wegen Paffage o n nd na ch Europa" end ma sich gefälligst an

C. F. Ad ae.
S Gen. Agt., E i n c i n n a t i, OhioF

ooo..o..oooooo.
C. F. Adae r '

.i ! ! cu.-

Europäisches Bank Wech
sel-Geschä- ft.

Südwest-Eck- e der Main und 3. Str.che
lSine Treppe hoch.)

Cincinnati, Ohio.

Konsulat sür
Preußen, Bayern, Würtemberg, Sach-,':- n,

Baden, Oldenburg,Hessen, Meck
lenburg - Strelitz und Schwerin
Sachsen-Meining- en und Altenburg,
Schaum urg - Lippe und Anhalt-Dessa- n.

.

C. F. Adae,
- tonsul- .-

jaul 1I ,

MUinm Deiss,
CoSumhouse Broker uud Spediteur'

SS Broadway, New Bork
Verzollungen und Speditionen schnell ttb billig

besorgt. Alphabetisch geordnete Zoll Tarif gegen
Einsendung von 2ö Cent frei zugesandt. Auskunft
grati. mi2 II

Das

SilverSkirt."
. .

Haltbarer, "'''
Elastischer.

Graciöser !

und behält seine Form besser, als ir-ge- ud

ein anderes Skirt. .

Diese neu und schöne Sktrt(Patentirt Mär, 7.
IStib) würd durch di zrb amerikanisch Industrie
Ausstellung In New Jark kOktober 18LS) mit der

Silber Medaille
der höchsten Prämie, di j ein Reifrock erhielt, be

ohnt. Die Stahlfed r sind mit fein plattirtenDrah
umwunden, die sich nicht abnutzt der beschmutzt ird
uns an kann den ganzen Reifrock waschen, ohn
daß er verletzt der rostig wird. Er ist nach der WSsch

gut i, ne. ,
DaS Combination Silver Skirt!"

Dies Erfindung verbindet mit dem gewöhnliche ?

Baumwollen Skirt die Vorzüge unser Silver Skirt",
untkrn Reif find dieselben, wie di iu dem ilv

Skirt benutzten, nnd die obern find mit Baummoll

um wickelt. Kein Dame, di, zemal inen unsere,
Reisröcke getragen hat, wird Willen sein, ihn ge

,n in and Fabrikat zu rtaufchen, pa di nie
Reise aller Arten bald verletzt und beschmutz .

werden.'
Da best Material wird da,u erwandt td

Haltbarkeit ,td Stettigkeit halberfind sie bestimmt . .

Die Lieblings - Reifröcke

u werde. ,

ilber kirt nd Wir ompan.

30 & 32 Barcley Straße
- NewAork.

T. S. Spe ry, Sup't.
1 (Bö

Religionsfreiheit und co auch jms
c . . .. ... . 1.- i i'lf
Necor, oen onpa axytußxjuzf.
Weise zu feiern, die uns gut dÄnkt.

AußerdrgrM tteZWelttt'GMM
wart nichts mehr von einem. bschauij,Fs4
Ijch enMüa choretenleben nussech iU er!l
lanKiTffätzgZcit, Arbeitsamkeit und

Ehrenhaftlakelj, Wäre der SabbathS- -
bnfel der'Pvr'itanttvernünftig, so wäre
es "ant besten, wir gingen . alle, ,zns
Kloster' und enthielten unaÄesM!' j

werbest denn dieser ist ja auch Sünd, .

da 4hln die Gelosucht zu Grunde liegt.
Man 'konnte' auch' den Ackerbau von

diesern- Sfartkpmift .'8 als eintiis,-- , w
griff in, die Weltardnung betrachten, d"a

man dem?göttlichen,Millen . gleichsam
Vorschriften machr,

.

waö cmdisew
' "'"' ' irfr m r rrooerenem Acrer wacyien .ou., urz

wennman . alle.. Conseduenien . oe
(Sslfiftrtfü .. $rilnrifv 9tnt'tl ni9.'ftr7ri

77 "- rji,y "
wollte, so würde die Welt Nichts anderes
werden, als ' ein großes'NärrenHaUS
Der gesunde Sinn aller vernünftigen
BArger möge uns .'davor behüten!

,

iTrrrA mm
Der Arbei'er-Eongrc- ß. in-f'-'- -t

? 'iTCt'iiir
s. ;AVCUV

iH Seit zwei Tägen ist hier h Zweite.

Congrtß ' der' Nationalen Arbeiter- -
1 ' . i. . . - . . ..Union in &igu(ig ..uiiw oaS VougeS

Irberber-Versa-

M0 beauftragte Comite hat den Eni- -
ivurs einer- - neuen Constitution vorge-
legt, der ohne Zweifel in der heutigen
'Sitzung(2l'Wgust) angekommen

werduijird.Wirbegrühen selbstver-standlic- h

Alles mit Freuden, was "die,

Hebung deS ' Arbeiterstandes und "it
Förderung seines Wohles ' znnrLweikei
hat jind wir doch selbst ArbeZtxy
tind, als'machtigeN zHebel zur Errei-chun- g!

dieses Zweckes betrachten, wir
eben die OrgktNisatio des STrlei die

Verbrüderung .erÄrbeiter. So mäch,
tigechritle vorwärts ain'öe1ne.i
lersiänd znmal in diesem öande
m bin letzten Dezennien gethan hat, so--

Viele; ist noch zö thun, übrig, und so

erftenlich.eS ist zü sehn, 'w'ie' Mr 'sich

die Lage iieser' nuliHsten Stä'atsbür-- ,
ger-Klas- se in Beziehung auf CnTsörr
menschenwürdiges Dasein und csMaZe 7'

Bedeutüng'ge'höben.hat, so ist ihr-doc- h
L

iyläugvar,' verV gebührende. Pro,portL0- -.

mrte ,,Antheu, .an z Key i Gutern fSzee
Welt und . namentlich an jdem, urch

BerbollköMinung-Ke- S i MäschMnw'e-- ''

Mr.'.1s.'V!"keeüAirten National- - '

geworden DaK djeses.. gewünscht 9te
sultat aber durch' die seithergebxäuch- -
lich gewesene Art' und' WeistWtzMf
theiligung der Arbeiter .an Ward"und
Town- - und Coünty-Politi- k nicht er-rei- cht

werden kann, liegt auf der Hand. '
Der. arglose, vertrauensvolle, an feine
Werkstatte gefesseltes Arbeiter wurde
dabei'nur ju'.leicht:derSplMa.ll, und
dttB.eüte gewissenloser Demagogen,
die, vor der Wahldie Höflichkeit felbff
nnd den Arbeitern goldene Berge

ihre' Erwählung nur dazu
benutzten,.ben. eigenen Seckel zu füllen
und ..verächtlich,, auf : dieselben Leule
herabzusehen, auf deren Schultern sie
zu Macht und Einfluß emporgestiegen
waren. In diesem Sinne wohlver
standen, wir meinen' dabei z durchaus
nicht, daß die Arbeiter .sich systematisch
von aller Betheiligung an der Politik
fern Haken 'sollten, ' so wenig alS wir. '
behaupte, Capital und Arbeit Kehe,c je 1' 'at. ..4;"' 'c.!.vrjlr?- - ? i i T?. r.'1.'1
Ticn noiomenoig seinoieng gegenuoer

in diesem Sinne können wir eS bloö

billigen, daß auf dem gegenwärtigen
Arbeiter-Congre- ß die' einflußreichsten

- namentlich deutschei, 'Stimmen
sich so, energisch gegen Hereinziehung

,der Politik in die Verhandlongen deS
i

Kongresses nicht nur,' sonder aNch in
die regelmäßigeN'GeschäftS -- Sitzungen
der einzelnen Arbeiter-Verein- e er

.
' "

, f fl v " :

klaren. . - At tVv
iEö ist unö vieS eine weitere Bürg

.
schaft dasür, dabdieArbei!er diesmal
nicht in die Falle geheis werden, welche

politische Demagogen, demokratischer
Consession ihnen diesmal so .likig nd
wie sie glauben mit so viel Aussicht auf
Erfolg gestellt haben.Diese Leute, seit
Äahretr von der. Aemter-Krip- pe fern
gehalten, sind von einem wahren Heiß
Hunger! ergriffen, wieder einmal über
den-Beut- deS Volkes zu diSponiren
und daS Fett' deS 'Landes zu essen",
und die Arzkiter sollen ihnen? die Aa-stani- en

auS.demSeuer holen. Das und '.

nichts Anderes ist ier Sinn der projek- -.

tirten "National Labor Party"- - die
diese SchlaukSpse orgänisiren und mit-

telst Leren sie unter bem heuälerischen
Aushängeschild der Fürsorge für die

leidenden Arbeiter -- Klassen" nur ihre
eigenen

'
selbstsüchtigen Zwecke.'verfol-ge- n

wollen. Aber die Arbeiter sind auf
ihrer Hut; sie hak! die Falschmünzer
Gelüste der modernen Demykratie aus

eigener Erfahrung und zu ihrem elge-ne- n

Schaden kennen ' gelerük,' nnd fo

wenig sie oen Eingüserungen derselben
Gehör geben,, wenn sie sie auS AnlaH
der. Sonnkags und' Temperenj, Epi-
demie ander salse prete'nce in's

hinüberzuziehen suchtLp '.

weüij werden sif bürH diesenneuen
Schwindel beftimmey .lassen, in's Netz

zu gehen. Dazu sind sie denn doch nicht

Gimpel genug. (Jll. Stöztg.)

t-i;-r -- .4,, Alleinige
für die

berühmten ötobertson County

Marketstraß.
iSba " Na s

MwAorkiMnd Brcincn

Dampsschisssahrt- -
.Compagnie.

Ver. St. Postdampsschisse erster Klasse

Atlantic. Northern Light.
BaMe. ' Westeru Wetropolis.

j.t(t)nb regelmäbig pon Ren gork nach Br
tuen nd von Bremen nach k?em Bork

a folgenden Sonnabenden
Juli 13. und 27. Aug. 10. und 24. Sept. 7. Uni 21.
Okt. S. und 1. Ro. 2. und Id und 30. Der. 14.

Passagepreise
ach Suthapton.,Havr und Bremen, zahlbar in

Sold der.' dessen equivalent; (nach London
der Pari mehr) :

rkle aiüt? $110
Zweite ajüt Sz
Zwnchendea

JW" Bon Bremen, Southampton und Haar nach
NeivIork : .
Crfie offttet.ü&li OU

weit, ajüte.... ?
Zwifldeck..4.. - 3
EreursiönSticketS für Hin- - und Herreife:
Erste aifitt .k i . 1
.weite Äajüte,... 130
Zmifchend, ....... . 9.- - . S

Czpreß Paquet-Beförderun- g. Wechsel
aus Europa.

1 Wegen Fracht und Passage end man

Zsaae Taylor, Präsident,
,23Ii. u.L 4t) radwa,,Rem Jork.

S. Passagier. Lifte liegen ,ur Swstcht bereit nnd
Siahue, iu erfahren bei

. :), t : ' ' CB. ZkS. Xottcn u. ro.,
Agenten für Tenneffee

. No. 2S College Straße.

Harper'sMeeklli,
elegant durchweg illustrirt.

,i Subseriptionen.
:,itäi-- 1 8 6 7.

X)i Heraukgeber haben, ein Evftem mit dem Poft
rparrement eingeführt durch welche pe da Maga

,ine, sowie ihr Weekl, Denen, welch vorziehen
dieselben direkt von der Office de Herausgeber ,
beziehen, mit 20 ent pro Jabr zusenden werden

jedoch muj dieser trag an die Post. Office de Sub
scribenten. bezahlf werden. Postmeister oder Leut

die für lud Zeitungen ,u beziehen wünschen, erhal
ten auf B erlangen Shoir.BHt- e-

iit( Bedingungen. '
Harper's Weekl, für t Jahr $4.00.

tn Eztta Nummer, vom Weekio mi vom Maga
zin, wird jedem Elub, der auf b Rummern $4.00
abonntrt, grati verabfolgt. '

Fehlend ummern können jederzeit nachgeliefert
erden.
Ein Reihenfolge aller Nummern de Jahre vom

Harper Seeklo werden durch Szprej, frei von Unko

jien n niedlich gebunde für $7 versandt. Eine
vollständige usgabe, neun' Jahrgänge umwffend,
wird bei Einsendung von tzb.2d pro Jahrgang, mit

achzahlung der Tran' portosn verschickt werden .
Der . Jahrgang erscheint am tste Janua tt7 oll

' ''ftcindig.- .n : i ,,rper K Brothers,
24Cfca nklin Square, New Jork

in ollftändi bildlich efchilbie der Zeit
Die beue, dilligst und belehrendste Familieu

Zeitschrift in der Unwr w

Harper'S
NllvMonthlyMagazinc. f

Subseriptionen. .

.6 7. "
: :i-

Die Herausgeber haben in Soft it dem Post die

Departement eingeführt, durch welche sie da Maga
xin,'si ihr Weekl, Denen, eiche vorziehen
direkt an ihr Poftoffie senden können. .

i Pstag, Harver Magazin, beträgt 24 Et
xet,Jahr, thlbar an di Postofftc, de Empfänger der

. Bedingungen.'
Harper' agaztn für 1 Jahr?4M.

. Ein Ertr Nmnmer,om eekl, wi om Maa
zir.e, ird jedem lud, der auf b ummern K4.00
bonnirt, grati erabfolgt. .

Fehlend ummrrn können jederzeit nachgeliefert
erden. - 1,',,

in ,lkfibge ethenfolge. egenmärti 3
lakraänae umlailend, niedlich tn Leinwand aebu

St, erde msos. de, Empfänger . $1.2
per Jahrgang eriaudt.

i,l, Jahrgang it o 13.00.
Leinen, Serpackung per Post d Cent auf Nuchb '

zahiung. ,
Harper 5 Brothers, .

e12l da granklin Square, New zgork. 11


